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 Einladung zur AGW-NRW-Jahrestagung 2014 in Recklinghausen 
      Sonntag, den 22. März 2015; Beginn: 10.00 Uhr 
 

L iebe Mitarbeiter/innen, Freunde und Kollegen, 
unsere Jahrestagung 2014 (gleichzeitig NUA-Veranstaltung) findet statt in  
 
   Recklinghausen, Natur- und Umweltschutz-Akademie des  
      Landes Nordrhein-Westfalen (NUA), Siemensstraße 5 
 
Der Tagungsort liegt direkt an der A2 (Oberhausen – Dortmund) und ist den Teilnehmern vergangener Tagungen  
bestens bekannt oder aber mit Hilfe von Navigations-Geräten und Google-Map leicht zu erreichen. Trotzdem ist die 
Anfahrt hier nochmals beschrieben: 
 
 von Westen: Abfahrt Recklinghausen Süd (Ausfahrt Nr. 9), die Autobahn nach Norden queren zur B 51 
 (Herner Straße). Nach ca. 1 km rechts in die Blitzkuhlenstraße einbiegen und dieser Straße ca. 1 km folgen. 
 Das NUA-Gebäude liegt rechts hinter der Haltestelle Siemensstraße und ist ausgeschildert. 
 von Osten: entweder gleiche Abfahrt Recklinghausen Süd (Ausfahrt Nr. 9) nehmen, oder vorher die 
 Ausfahrt Recklinghausen Ost (Ausfahrt Nr. 10) wählen und sofort nach der Abfahrt links in die 
 Blitzkuhlenstraße einbiegen. Nach 2 km liegt links die Siemensstraße 

von Norden: auf der A43 die Abfahrt Recklinghausen / Herten (Abfahrt Nr. 11) nehmen, die  A43 nach  links 
unterqueren. Nach ca. 1,5 km rechts in die Herner Straße (B 51) einbiegen bis zur Blitzkuhlenstraße und 
 weiter wie oben 
von Süden: über die A43 bis zum Kreuz Recklinghausen. Nach rechts auf die A2 abbiegen, Ausfahrt 
 Recklinghausen Süd schon nach knapp 2 km. Weiter wie oben. Den Einladungen liegt jeweils ein Lageplan 
bei.  

    
W ir werden Kaffee und Mineralwasser anbieten. Ansonsten wäre Selbst-Verpflegung angebracht, da keine Restauration 
in unmittelbarer Nähe zum Tagungsort vorhanden ist. 
 
Im Zeitalter von Amazon will kein Buchhändler mehr einen Bücherstand einrichten. Das ist sehr bedauerlich! 
 

M it den besten Grüßen 

 
 
 
Dr. Wegner          BITTE WENDEN ! 

 



 

 
 
Programm 

 
(Änderungen -  speziell in der Reihenfolge der Vorträge -  sind ausdrücklich vorbehalten) 
  
Beginn: 10.00 Uhr, Moderation M. Jöbges 
 
Einführung und Tagungsverlauf (10 Min.)     P. Wegner (Leverkusen) 
  
Der Wanderfalke in Nordrhein-Westfalen – Jahresbericht 2014 (35 Min.)  M. Kladny (Voerde) 
          S. Krüßmann (Voerde) 
 
Einsatz der Telemetrie zur Unterstützung der Wiederansiedlung des  Dr. I. Kohl (Österreich) 
Habichtskauz’ (Strix uralensis) im Wildnisgebiet Dürrenstein  
 
……………………………………………………………………………………………………………………………. 
  
Kaffee-Pause (ca. 11.30 – 12.00 Uhr) 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
Ansiedlungsstrategien des Wanderfalken  (10-15 Min.)     P. Wegner (Leverkusen) 
 
Erfassung von Wiesenweihenbruten und deren Schutz (40 Min.)   H. Brücher (Rohrbach) 
 
……………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Mittagspause (ca. 13.00 – 14.00 Uhr)  
 
……………………………………………………………………………………………………………………………....     
     
Ursachen für Brutaufgaben beim Rotmilan – Videoanalysen von 18 Bruten Dr. E. Gottschalk (Göttingen) 
 
Der Wanderfalke in den einzelnen Regierungsbezirken von NRW   Mitarbeiter der AGW-NRW  
 
Stand der Novellierung des Landesjagdgesetzes in NRW (Kurzinfo)  H. Brücher (Rohrbach) 
 
……………………………………………………………………………………………………………………………… 
     
Kaffee-Pause (ca. 15.00- 15.30 Uhr) 
 
......................................................................................................................................................................................... 
 
Berichte zum Wanderfalken aus anderen Bundesländern und in den Niederlanden (jeweils 10 –  20 Min.) 

1. Baden-Württemberg       F. Rau (Freiburg) 
2. Saarland        M. Geib (Kirkel) 
3.  Ostdeutschland        P. Wegner (Leverkusen) 
4.  Niederlande        P. van Geneijgen (Arnheim) 

 
Zukünftige einheitliche Wanderfalkenberingung in Deutschland    P. Wegner (Leverkusen) 
  
Fragen und Anregungen aus dem Teilnehmerkreis    alle 
 
.................................................................................................................................................................. 
 
    Ende der Tagung:  16.30- 17.00 Uhr 
 


